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    Tenside                     Fragen S. 9
                                                                    Tenside       

Seife                nach dem KLETT-Buch arbeiten  S.240
(V) Seife aus Oliven-öl + NaOH herstellen.

(V) Seife aus Stearinsäure + NaOH herstellen.

(V) Löslichkeit der Seife in kaltem, heißem H2O feststellen.

(V) Oberflächenspannung von Wasser, und Seifenlösung messen.

(V) Waschwirkung der Seife mit Hände + Aktivkohle
(V) Tyndall-effekt

    Eine Seifenlösung wird in einem Becherglas so stark 

    verdünnt, daß sie optisch klar erscheint. Dann läßt man 

    einen Licht-strahl seitlich durch das Glas gehen.

Begriffe : Grenzflächenaktivität ; -spannung

           Dipergiervermögen ; Emulsion ; Suspension 

           Micellen ; kolloid

(V) Nachteile der Seife

   -- pH-Wert der Seife

   -- Reaktion mit Säure ; H2SO4 ; Nd mit Benzin lösen

   -- Reaktion mit Kalk ; CaCl2 ; Grauschleier ; Foto

(V) Bestimme die Ausbreitungsgeschw. von Spüli auf dem Wasser.            

Tensid , waschaktive Substanz

Tabelle , Namen, Formeln S.244

Waschmittel      Name, Formel, Tabelle S.244


























Unterscheidung zwischen Anionen-, Kationen-, nichtionogenen Tensiden










Waschmittel

1. Die wichtgsten Bestandteile von einem Markenwaschmittel

2. Die Zusammensetzung eines Waschmittels




























Schü - Üb : Waschmittel     (Wm)
1    Ein beliebiges Wm (Name:                      ) untersuchen auf

     Geruch :                Aussehen :

2.1  Wm + kaltes Wasser : Wm löst sich sehr schwer
2.2  Wm + heißes Wasser

2.3  Wm auf eine Magnesiarinne bringen und in die blaue Flammme halten

       ( 3 Beob.)

-- Na; org. Verbind verkohlen; Salze glühen

3.1  Festes Wm unter die UV-Lampe halten

3.2  Ein Stück Baumwollgewebe mit Wm-Lösung waschen, trocknen lassen und 

      dann unter die UV-Lampe halten.

4    In einem 100 ml Becherglas eine verdünnte wässrige Wm- Lösung herstellen. Davon entnimmt man die Proben.

4.1  Wm + I.P -->

4.2  Wm + HCl conc. -->

4.3  Seifenlösung + HCl conc. -->

4.4  Wm + auf pH =7-8 bringen, CaCl2-lösung zusetzen -->

4.5  Wm + H2SO4 verd., bis I.P. rot wird, dann + 1 Tropfen schwach lila 

      gefärbte KMnO4-Lösung und erhitzen --> 

-- oxidierbare Stoffe, Perborat,

4.6  Wm + H2SO4 verd. bis I.P. rot wird, dann KI-Lösung + frische Stärke-

       Lösung --> blau,  Perborat
4.7  festes Wm in einer kleinen Porzellanschale mit wenig Methanol versetzten, etwas H2SO4 conc. zugeben und die Mischung anzünden -->

     Nach kurzer Zeit ein großes Becherglas über die Schale 

     stülpen und so die Flamme ersticken -- Giftwirkung !

4.8  Wm + HNO3 conc. + Ammonium-molybdat-lösung + erhitzen

4.9  Wm + H2SO4 verd., bis I.P rot wird, dazu eine Mischung

     aus ( FeCl3-lösung + NH4SCN-lösung ) -->

4.10 Wm + BaCl2-Lösung --> Na2SO4 Nachweis

5    Dispergiervermögen

5.1  Wasser + 1 ml Speiseöl schütteln. 

     Aussehen:                 nach ca. 2 Min:

5.2  Wasser + 1 ml Speiseöl + einige Tr. Spüli schütteln.  

     Aussehen:                 nach ca. 2 Min:

6    Unterscheidung zwischen Anionen-, Kationen-, nichtionogenen Tensiden

6.1  Zu etwas Spüli-lösung einige ml Ethanol zugeben, dann 

     Al(SO4)3-lösung --> trüb ==> Anionentensid
6.2  Eine conc. Lösung aus (Co(NO3)2 + KSCN) herstellen, auf 3 Gläser verteilen und jeweils mit wenigen Tropfen eines  Anionen-, Kationen-, nichtionogenen Tensids versetzten.

-- Anion-viol, Kation-viol, Nichtion-blau

6.3  Im Reagenzglas werden H2O + HCCl3 + wenig Methylenblaulösung geschüttelt. Die Mischung wird geteilt. Zur einen Hälfte gibt man Spüli hinzu und schüttelt.

Beob: Salz aus Methylenblau und Aniontensid, färbt Chloroform blau.

Die andere Hälfte wird mit einem Kationentensid versetzt und auch geschüttelt. Chloroform bleibt farblos. 

7.1  Führe den Tyndallefekt vor.

7.2  Bestimme die Oberflächenspannung von reinem Wasser und von     Waschmittellösung.

7.3  Große Wanne mit Wasser, Aktivkohle darauf streuen, mit einer Bleistiftspitze etwas flüssiges Wm in die Mitte des Wassers geben. Bestimme die Ausbreitungs-     geschwindigkeit der Seifenmoleküle.  v= 10cm /sec
